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Intelligenz-Vlatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 
N ü > ; 


Königl. Probinzial⸗Intelligenz⸗Comtsit im Poſt⸗Lokal. 
i Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 
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f Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. und 23. Jannar. 

Die Herten Kaufleute Lewinſtein aus Berlin, Regier aus Marienburg, Hein 
rich aus Königsberg, log. im Engl. Hauſe. Herr Theater» Director F. Engelzen 
aus Bremen, Herr Kaufmann A. Wenſchuch aus Leipzig, log. im Hotel de Berlin, 
Herr Kaufmann Behrend aus Schöneck, Herr Guts beſitzer Weiſſ aus Niedamowo, 
Hert Oekonom v. Laczewski ans Sullenezin, log. im Hotel d' Oliva. NE 


Bekanntmachung. 
1. Behufs zweckmäßiger Sicherung der recommandirten Briefe, deren Inhalt 
oft von großem Werthe iſt, iſt die Anordnung für nothwendig erachtet worden, daß 
recommandirte Briefe mit Kreuz⸗Couverten verſehen. und mit fünf Siegeln ſorgfäl⸗ 
tig verſchloſſen ſein müſſen und nur in dieſer Beſchaffenheit von den Poſtanſtalten 
zur Beförderung angenommen werden dürfen. a i 
Von dieſer Anordnung, wird das correſpondirende Publikum in Kenntniß 
geſetzt. 75 1 
5 Berlin, den 18. Januar 1844. 5 
SGeneral⸗Po ſt Amt. 


———— 
2 AVE RTIS S E ME NT S. 


F ee Untiefen vor der großen Schleuſe zu Prauſt werden 
f 15 Achtel Feldſteine gebraucht, die im Wege der Lieitation beſchafft werden 
ſollen, and it ein Bietungs⸗Termin auf ; 

Dionerſtag, deu 1. Februar, Vormittags 10 uhr N 


* 
5 \ 
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vor dem Herrn Calculator Rindfleifch auf dem Rathhauſe angeſetzt, zu welchem 
Unternehmungsluſtige eingeladen werden. 8 

Danzig, den 22. Januar 1844. a 

Die Bau: Deputation. 
3. Zur öffentlichen Ausbietung des Neubaues des vorderen Theils des Spriz 
zenhauſes in der Burgſtraße No. 1817, an den Mindeſtfordernden, ſteht 
Mittwoch, den 31. d. M., Vormittags 12 Uhr, 

vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe, Termin an, zu welchem 
Unternehmungsluſtige hierdurch eingeladen werden. 5 

Danzig, den 23. Januar 1844. 8 

d Die Ban Deputation. 
4. Für die Feſtungs⸗Dotlrungs-Bauten von Danzig fol 
5 die Geſtellung der Fohren, 
die Lieferung von Mauetſand und 
die Reinigung der Lattine in dem Stockhauſe, 

pro 1544 dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 

Zu dem Ende ſteht ein Submiſſions- und Licitations⸗Termin auf 

Dienſtag, den 6. Februar e, Vormittags 10 Uhr 
in dem Foitifications⸗Bureau 
au, und werden Unternehmer zur Einreichung verſiegelter Submiſſionen und zur 
Wahrnehmung des Termins hiermit eingeladen. — Die dies fälligen Bedingungen 
können in dem gedachten Bureau eingeſehen werden h de 
Danzig, den 19. Januar 1844. 
Kühne, 
Major und Ingenieur des Platzes. 


E e 
5. Die heute Abend 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Frau 
von einem geſunden Knaben, zeige ich hiemit allen Freunden und Bekannten ſtatt 
beſonderer Meldung ergebenſt an. 8 Guſt av Krauſe. 
Danzig, den 22. Januar 1844. Se 
Todes fat Lt 
6 Das heute früh um 515 Uhr an den Folgen eines Bruſtübels erfolgte Ab» 
leben ſeiner innig geliebten Gattin, Friederike Antoinette Sabine Hundertmark geb. 
Walther, in ihrem noch nicht vollendeten 43ſten Lebensjahre, zeigt mit bettübtem 
Herzen theilnehmenden Freunden hiermit ergebenſt an . 
der hinterbliebene Gatte 
Danzig, den 23. Januar 1844. mit 4 unmündigen Kindern. 
— un ee 


ll ne 
Literariſche Anzeigen. 


7. Bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. iſt zu haben: 
Die neueſten, wichtigſten Endungen u. Verbeſſerungen an den verſchiedenen Arten der 


u h le n, 
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als Maffer-, Wind und Thiermüblen, insbefondere der Mahl-, Oel-, Pulver, Lohr, 
alt», Papiers, Schneider, Schleif- und Polirmühlen, und Beſchreibung einiger 
neuen hydrauliſchen Maſchinen. Mit voranſtehenden gemeinnützigen Belehrungen 
über die Mühlen überhaupt, zur vortheilhaften Betreibung derſelben in den jetzigen 
Zeiten, und einer Anleitung, ſchadhafte Mühlen wieder herzuſtellen und alte nach 
neuer Art zu verbeſſern. Ein unentbebrliches Handbuch füt jeden Mühlenbeſitzer 
und Mühlenbauer. Von K. Kuhnert. Zweiter Band. Vierte verbeſſerte und ſehr 
vermehrte Auflage. Mit 52 Tafeln Abbildungen. gr 8. Preis 3 Thlr. 20 Sgr. 
se Der erſte Band enthält: 2 
Praktiſches Lehrbuch der Mühlenbaukunſt. Mit 46 Taf. Abbild. 2 Thlr. 20 Sgr. 
Dieſes Werk, das den allgemeinſten Beifall gefunden hat, erfcheint hier in 
einer neuen, ſehr verbeſſerten Auflage, welche mit den bis auf die neueſte Zeit im 
Bau der verſchiedenen Arten von Mühlen gemachten wichtigen Erfindungen und 
Verbeſſerungen bereichert iſt. Enthält: 1) Leitung des Waſſers, Waſſerbauten, neue 
Schleuſen, und was dahin gehört. 2) Neue Waſſerräder, Schütze, und was darauf 
Bezug hat. 3) Alle neuen Waſſermahlmühlen; Maſchinen zum Waſchen und Rei⸗ 
nigen des Getreides; Maſchinen, welche das Getreide transportiten und vorberei⸗ 
ten; die englifch » amerifanifche Mahlmethode. 4) Die neueſten Erfindungen und 
Verbeſſerungen in der Conſtruction der Windmühlen; Windmühlen mit horizontalen 
Flügeln; Windmühlen nach engliſch-amerikaniſchem Syſteme. 5) Die neueren Er 
findungen und Verbeſſerungen im Betreff der Oel-, Walk⸗, Schneide ⸗, Tret ., Thier⸗ 
und Handmühlen. 6) Die neuen Maſchinen zur Papierfabrikarion und ihre Ver⸗ 
beſſerungen. 
. 2 
8. Bei J. B. Wallis hauſſer in Wien ift erfchienen und bei B. Kabus, 
Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, zu haben: - 


Gegrüßet ſeiſt du Maria. 


Gebetbuch für das andächtige Frauengeſchlecht von J. P. Silbert.— 


3 Vierte vermehrte Auflage 
gr. 12. Mit 1 Pracht⸗Stahlſtich und geſtochenem Titel geh. 1 Thlr. 4 Sgr. 
Daß eine vierte Auflage von dieſem Marienbuche nöthig wurde, iſt die beſte 

Lobrede auf feinen Gehalt! — Dieſe jetzige 4te Auflage iſt bedeutend vermehrt, 
zeichnet ſich beſonders durch größere Correctheit und ſchönere Ausftattung vor det 
früheren Auflage, vortheilhaft aus, und iſt trotz dem im Preiſe mäßiger geſtellt 
worden, damit die möglichſt allgemeine Verbreitung dieſer „Zierde der Andachtsbü 
cher für Frauenzimmer“ nach Kräften befördert werde. 


* An EIER 
— Die verehrlichen Mitglieder der Reſſource Concordia werden zu einer Ge⸗ 
5 — . * 2 U 
ttwo en 31. Januar ce. ittags 1 r 

behufs Wahl und et Vorträge, Ferdutch een lane. 4 15 

anzig, den 24. Januar 1844. 

3 Das Comité. 

(1) 
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1 10. Tbeater⸗ Anzeige. 5 * 
25 Donnerſtag, den 25. Januar. Kabale und Liebe. 2 
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2 Freitag, den 26. Januar. (Auf Begehren.) L n weißes Blatt. Sk 
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11. Verſicherungen gegen Feuersgefahr bei der Borussia werden ange 


\ 12. Ein Sohn ordentlicher Eltern, der die Gewürz- und Material-Hand- 
1 Jung erlernen will, findet sofort eine Stell bei 
er HI. A. Kieker in Langefahr. 
9; Ein Gärtner und Jäger mird nachgewieſen Ketterhagſchegaſſe No. 111. 
* ö 14. Ein in der Gaſtwirthſchaft erfahrenes und gewandtes Frauenzimmer findet 
2 in einem anſtändigen Haufe ein Unterkommen. Das Nähere bei der Geſindever⸗ 
| mietherin Madame Lehmann, Kohlengaſſe. 
15. Das Haus Altſtadt, Boͤttchergaſſe, (Intelligenz⸗Blatt No. 16.) welches 
den 19. April zum Verkauf ſteht, hat die Nummer 1060. und nicht 1061. 
9 - . G. Zantopf. 
N 16. In der Juhgfergaſſe ſteht ein Haus mit 2 Stuben, Küche, Boden, Stall, 
Hof u. gr. Remiſe mit Feuerſtelle z. Verk. oder zu verm. Näh. Fiſchmarkt 1581. 
I 17. Holzgaſſe No. 22. ſteht ein Haus mit 6 Wohnungen aus freier Hand zu 
4 verkaufen. Das Nähere Tangnet No. 21 
h 13. 2 Makulatur und alte Bücher werden in kleinen und großen Quantitäten 
gekauft altſt. Graben No. 1280... 
19. Der Finder einer am Montag den 22. d. verloren gegangenen vergoldeten Kette 
erhält Halbengaſſe No. 271. eine angemeſſene Belohnung. 
20. : Zwei Thaler Belohnung erhält der Finder meines Trauringes, gezeichnet „J. 
M. P.“, und iſten Damm No. 1122. wiederbringt. Vor dem Ankaufe wird ge⸗ 
5 f watnt. f J. M. Peters. 
21. Wenn anſtändige, kinderloſe Eltern geſonnen fein ſollten, ein Kind von 1 
Jahr in Pflege und Erziehung zu nehmen, ſo melden ſie ſich Neugarten No. 525. 
eine Treppe hoch. f 


22. Auf guten brückſchen Torf y die Ruthe 2 Rthli. 15 Sgr., werden Be⸗ 
ſtellungen angenommen bei Herrn Amort, Langgaſſe No. 61. 


23. Auf brückſchen Torf werd. Beſt. angen. Glockenth.⸗Ecke b. F. Potrykus. 
24. Am 16. d. M. hat ſich ein kleiner brauner Hund am Hohenthore verlau⸗ 
fen, wer denſelben Hundegaſſe No. 349. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
25. 956 Unze⸗ gg gp e UF eee e eee e "aa ugoo 11 
26. 1000 Achlr. find auf ſtädtiſche oder ländliche Grundſtücke hypothekariſch 
25 beftätigen.. 5 1d n No. 5 

7. VFohrleute die von 27 eile weit Klafterholz anfahren wollen 

koͤnnen fh melden Laſtadie No. 462. run Re 2 


“ 


23. cdi Flaſchen werden a 8 — 9 Pf. gekauft am Holzmarkt 302. 
20. Ein Saal wird ſof. zu miethen geſucht. Näheres Peterſiliengaſſe No. 1491. 
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30. Pfefferſtadt No. 192. iſt die zweite Etage, eine freundliche Wohnung welche 
in zwei zufammenhäugende Stuben, eigner Küche nebft Boden beſteht, an kinderlose 
Eheleute zu vermiethen. N 55 f 
21. Aleſtädtſchen Graben iſt ein bequemes Haus mit 5 Stuben zu Oftern d. 
J. zu vermiethen. Das Nähere bei D. H. Krebs. 
33; Breitegaſſe No. 1202. iſt die Saal⸗Eiage, beſtehend aus 3 nen dekotirteu 
Zimmern, Speiſekammer, Küche, Boden, Keller und Bequemlichkeit zu vermiethen. 


33. Langgaſſe NE 371. it die Obergelegenheit und die Belle: Etage 


mit und ohne Pferdeſtall und Wagenremife von Oſtern zu vermiethen. 


34. Neugarten No. 521. iſt eine Sommer⸗Wohnung von mehreren Zimmein 
mit Küche und Eintritt in den Garten zu vermiethen. 
8 Korkenmachergaſſe No. 786. iſt die Saal⸗Etage mit allem Zubehör und die 


Haugefiube an eine Perſon zu vermiethen. 
36. Eimermacherhof, Bäckergaſſe No. 1792. iſt eine freundliche Wohnung, be⸗ 
ſtehend aus zwei Stuben, Küche und Boden an kinderloſe Bewohner zu Oſtern zu 
vermiethen, kann aber auch ſofort bezogen werden. : 
SL Kohlenm. 2039. iſt eine Vorſtube mit Meubeln zu vermiethen u. gl. z. b. 
38. Zapfengaſſe 1642. ſind 2 Stuben, Kabinet, Kammer, Küche und Keller 
zum 1. April zu vermiethen. 

39. Fiſchmarkt und Tobiasgaſſen⸗Ecke No. 1854. iſt eine Stube an einen 
Herrn oder Dame zu vermiethen RED . 

40. Eine Wohnung von 2 Stuben, Küche u. Keller iſt Kuhgaſſe 917. zu verm. 
41. Breitegaſſe 1133. 2 Treppen hoch, iſt die Gelegenheit „ beſtehend aus zwei 


zuſammenhänden Zimmern und ſonſtige Bequemlichkeit an einen einzelnen anſtändi⸗ 


gen Herrn zu vermiethen. i exe 
42, Brodtbänkengaſſe No. 706. find 2 meublirte Zimmer zu vermiethen und 


den 1. März zu beziehen. 


23. Heil. Geistgasse No. 1021. (Musik.-H. von R. A. Nötzel) ist eine 


ohnung, bestehend aus 2 gegenüberliegende Stuben, nebst Küche, Keller 
und Boden an ruhige Bewohner ohne Kinder zu Ostern zu vermisthen. 
Erſten Damm No. 1120. iſt ein neu decorirtes Ladenlocal nebſt mehreren 
Zimmern vom 1. Februar zu vermiethen. f g 
the Zwei Stuben, Kabinet, Boden und Küche find im Ganzen oder auch ge- 
40 Iſten Steindamm No. 374. zu Oſtern an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
45. Mattenbuden 264. ſind 2 Stuben vis a vis zu vermiethen. 
eignet, Laſtadie No. 447. iſt die Untergelegenheit, welche ſich zu jedem Gewerbe 
zu Oſtern zu vermiethen. Näheres daſelbſt 1 Treppe hoch. 
Brodtbän engaſſe No. 666. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 


Breitegaſſe 1196. find 3 Zimmer mit Küche ꝛc. im Ganzen auch getheilt z. v. 
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50. Wollwebergaſſe No. 542. iſt eine meublirte Stube nebſt Alkoven u. Kam⸗ 
mer zu vermiethen. 1 

51: Glockenthor ift eine Stube mit auch ohne Meubeln zu Oſtern zu vermie⸗ 
then. Zu erfragen Korkenmachergaſſe No. 792. zwei Treppen hoch. 

52. Poggenpfuhl No. 379. iſt die te Etage, aus 3 in Verbindung ſtehenden 
Wohnzimmern, 1 geräumigen Saale, Küche, Keller u. Boden beſtehend, mit be⸗ 
fonderer Eingangsthüre, Stall. auf 2—3 Pferde u. Wagenremiſe, zu verm. u. Oſtern z. b. 
53. Glockenthor No. 1963. iſt ein Local, welches ſich zu einem Schnittwaren⸗ 
Geſchäft ſehr eignet, von Oſtern d. J. ab zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 


54. Erſten Steindamm No. 383. iſt ein Logis von 6 Zimmern nebſt 
Stallung auf 5 Pferde, Wagenremiſe u. eignem Garten zum 1. April zu vermiethen. 
. ̃7ĩ ˖ßL˙ßvÜ—Ü.——.ß1rßÄ—;ÄL. k ĩ⅛—§——m . ——. —— — —-—- 
FFT 
= Eq uipagen-Auction. ö 
Donnerſtag, den 25. Januar c. Mittags 12 Uhr ſollen vor dem Artushofe 
auf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen, 
mehrere Wagen- und Arbeitspferde, Kutschen, Britschken, Droschken, 
Halb-, Stuhl- und Reisewagen, Jagd- und Familienschlitten, Schleifen, 
Blank- und Arbeitsgeschirre, Sattel, Leinen, Glockengeläute, Schnee- 
netze, Pelzdecken, Wagengestelle, Räder, Baumleitern u. allerlei Stall- 
utensilien g i 
öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hiemit einlade und die, außer den 
genannten noch zum Verkauf kommenden Gegenſtände, zeitig bei mir anzumelden 
bitte. g 
x J. T. Engelhard, Auctionator. 
56. In vorſtehender Auction wird noch ein ſechs jähriger ſchwarzer Hengſt und 
1 engl. Damen-⸗Reitſattel aus geboten und verſteigert weiden. Derſelbe. 


57. Auction zu Tempelburg. 5 

Donnerſtag, den 25. Januar 1844, Vormittags 10 Ubr, ſollen auf freiwilli⸗ 
ges Verlangen des Lotterie-Einnehmers Herrn Rotzoll zu Tempelburg, meiſtbietznd 
gegen baare Zahlung verkauft werden: ö 


60 Körbe mit Bienen. 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
5 Röpergaſſe No. 468. 
58. Montag den 29. Januax d. J., ſoll im Haufe No. 1714, an der Radaune 
er der fogenannten Kalkſchuite) auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert 
werden: a — 

I Paar goldene Ohrringe mit Brillanten, ſilberne Löffel und andere filberne 
Geräthe, mehrere Taſchenuhren, 1 engl. acht Tage gehende Spieluhr in mahagoni 
Kaſten, Spiegel, Himmel und Sophabettgeſtelle, Tiſche, Stühle, Seſſel, 1 mahag. 
Sopha, 1 dito Schreibſecretair, dito und nußbaumne Linnen⸗, Kleider - und Glas- 
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ſchräuke, 1 holz. Geldkaſten, 1 def. Linnenmangel, 1 Kompas, 1 Perfpectiv, 1 Ba⸗ 

temeiet, Bucher, Seekarten, 1 damaßirtes doppelläuf. Jagdgewehr nebſt Jagdtaſche, 
Schrootbeutet und Pulverhorn, 1 Patent Laterne, 1 Violine, 1 Flöte, 1 Rohrſtock 
mit gold. Knopf — 1 Parthie gute Betten, viele Bett⸗ und Leibwäſche, Tiſchzeug, 
Handtücher, Gardienen, Herren: und Damenkleidungsſtücke, darunter gute Pelze, 
Porzellan, Zayance, (1 buntes engl. Theeſervice) Gläſer, plattirte Geräthe, meſſ. u. 
bronzene Thee. und Kaffeemaſchienen, mehreres Zinn und Kupfer, eiſernes Küchen⸗ 
geſchirr und Hölzerzeug. . 

Ferner: 1 einſpänniger Spazierwagen, 1 Korbſchlitten, 1 Handwagen, Ge; 
ſchirte, Stallutenſilien, 11 Klafter büchenes Holz, 12 Tonnen Kalk, 1 Parthie Se⸗ 
gel, Tauwerk, Blöcke, Eiſen, Bolzen, Nägel und andere nützliche Sachen. 

x J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


59. Doppelte und einfache Jagdgewehre von 4 
bis 50 Ich. pro Stuͤck, doppelte und einfache Terzerole, Pulverhör⸗ 
ner, Jagdraſchen, Gürtel, Schrotbeutel, Zündhütchen, ſo wie 


Spiegel U. Spiegelglaͤſer und unſer wohl aſſortites Lager 
kurzer Stahl⸗ und Eiſenwaaren 


empfehlen wir zu den billigſten Preiſen. 
5 IJ. G. Hallmann Wittwe & Sohn. 
60. Bei Herrn Rudolph Frie dmann in Königsberg, Raffinerieſtraße No. 1., 
ſteht ein ganz neuer eleganter Halbwagen mit Vorderverdeck, gebaut auf Stahlfe⸗ 
dern, die auf das allerſchärfeſte probirt ſind und jeder ſich auf deren Güte und Halt⸗ 
barkeit verlaſſen kann, für 500 Thaler zum Verkauf; auch kann der Käufer, wenn 
er es wünſcht, ihn durch Unterzeichneten beziehen laſſen. 
5 H. W. Broſchki in Neufahrwaſſer. 
61. Feine rauhwollige Böcke ſtehen auf dem Gute Pehsken bei Mewe zum 
Verkauf, die täglich beſehen werden können. 
22 Aus gezeichnet fein lackirte Kaffeebretter von Papiermahe und Blech, dergl. 
Wrodkörbe, Bouteillen⸗Unterſätze, Leuchter u. dgl. ſind in bedeutender Aus wahl vor 
athig bei 2 E. E. Zingler. 
6a. Strickwolle pr. Pfd. 30 Sgr., Waren- Hauben a 2 Sgr. 
ſowie paſſende Web- Spitzen p. Ell. 6 Pf. empfiehlt RN. Möller im Frauenthor. 
4. Große Catharinen⸗Pflaumen, von ausgezeichneter Gute in 
65; Kiſtchen und ausgewogen, empfiehit Andreas Schultz, Langgaſſe No. 514. 
66. Ar Oehlmüdiengoſſe No. 709. find 5 Stück ſehr fette Kalkaunen zu verk. 
67. cheidenritterg. No. 1259. ſtehen 24 neue polirte Rohrſtühle zum Verkauf. 
x Petershagen No. 122. iſt ein ganz neues Jagdgewehr zu verkaufen. 


— 
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66. Au der Matzkauſchen Brück Mo. 275. ſind 2 fette Kühe zu verkaufen. 
69. Kronleuchter mit und ohne Keyſtall behang find in großer Auswahl 
zu mäßigen Preifen zu haben bi E. E Zin g ler, 
70. Helmkokarden, Ordensbänder und Kudpfe, fo wie die neueſten Deſſelns 


Wachs parchend und Leinwand. erhielt die Seidenhandlung von J. v. Nieffen. 
71. Ein birken fourn. Sophatiſch iſt zu 4 Rtl. Dienergaſſe No. 187. zu verk. 
72. Drehergaſſe No. 1343. ſtehen 12 birfne polirte Stühle zum Verkauf. 
Getieide Markt ⸗ Preis. 
Den 22. Jauuar 1544. 


— . — ESSENER 
Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. [ pro Scheſſel. 


Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 
—— —————— 
80 große 33 a grane 39 
| Feet. weiße 36 
e 1 BT u sr 


—— — 


Berichtigung: Jatelligenz- Blatt No. 18, Unnonet 51. muß es heißen: 15 
ſtatt 1861. er er uß es heißen: 1561 
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